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Schon beim Anblick des Umschlages mit der Frakturinitiale W und dem Titel Winzige Wunder 
unserer Welt in der edlen Gilgengart-Fraktur des weltbekannten Schriftschöpfers Hermann Zapf 
freut man sich, daß ein so schönes Buch in der heutigen Zeit entstehen konnte, deren unduldsame 
Antreiber nur nüchterne und häßliche Formen als „kreativ“ loben, dagegen Kunst, die der abend-
ländischen Überlieferung verpflichtet ist, gern als „hausbacken“ oder „ewiggestrig“ herunterreißen. 

Das Buch ist aus unterschiedlich gestalteten Doppelseiten zusammengestellt. Das zusammen-
haltende „Band“ ist ein aufwendiger Blindprägerahmen für alle Seiten. Insgesamt sind über 20 ver-
schiedene gebrochene und runde Schriften gezeigt, welche, erfährt der Leser leider nicht. Man sieht 
dem Buch sofort an, daß es mit viel Liebe und Idealismus geschaffen worden ist: Die ausgewählten 
Texte beschreiben in ernster oder heiterer Weise Erscheinungen des Lebens. Sie harmonieren mit 
den ausgewählten Schriftarten und den Lichtbildern von Künstlern, die ihr Handwerk verstehen. 
Der geneigte Leser, der sich der Unruhe des Alltags entzieht, um sich in die zum Nachdenken 
anregenden Texte zu vertiefen, wird das Buch mit Gewinn aus der Hand legen. 

Die Winzigen Wunder unserer Welt sind ein gediegenes Geschenk an Menschen, die sich bewußt 
und geradlinig vom gesteuert liederlichen Zeitgeist ferngehalten und einen Sinn für die über ein 
Jahrtausend währende deutsche kulturelle Überlieferung bewahrt haben. 


